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 4 _ Chronik

	 5. Januar	 Neujahrsapéro, abgesagt *

	 29. Januar	 Zukunftswerkstatt Vorstand

	 4. März	 Weltgebetstag – Liturgie aus England, Wales, Nordirland

	 30. März	 Einzelmitgliederanlass

	 27. April	 Generalversammlung

	 7. Mai	 Aktion Muttertagslicht

	 21. Mai	 SKF Delegiertenversammlung, Wil

	 14. Juni	 Vorständetreffen Frauengemeinschaften

	 19. August	 Austauschtreffen KV BS/BL in Basel

	 25. August	 SKF Bildung «Vieles ist Kopfsache»

	 30. August	 Start ZMORGE von Frauen für Frauen

	 5. September	 Treffen Kantonalpräsidentinnen NW-CH in Basel

	 14. September	 Schutzmantelprojekt in Freiburg i. Br.

	 24. September	 SKF Auftakt «Frauenbande 2.0», online

	 21. Oktober	 Sitzung Grosser Vorstand GRV

	 24. Oktober	 Start «Spirituelle Spurensuche» mit «Erntedank und Brachzeit»

	 5./6. November	 SKF – Herbstkonferenz, Weggis

	 9. November	 Besinnungstag BL/BS, Oberwil

	 12.–18. November	 Fastenkurs

	 6.-12. Dezember	 Stille in Basel mit «Stille erfahren»	

* Corona–bedingt abgesagt

Chronik 2022
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Liebe Frauenbund-Frauen,
liebe Leserinnen und Leser unseres Jahresberichtes

Noch vor einem Jahr haben wir uns wenig Gedanken gemacht; es war selbstverständlich, dass 
wir in unserem Land in Frieden leben können. Nun tobt eine kriegerische Auseinandersetzung in 
der Ukraine, welche nicht allzu weit von uns entfernt ist. Geflüchtete treffen ein. In älteren Men-
schen kommen Erinnerungen hoch an Zeiten, die längst vergessen waren. Das macht Angst.

An vielen Orten finden Gebete für den Frieden statt; an den Häusern wehen Fahnen in den 
Farben des Regenbogens mit der Aufschrift Peace. Das Zeichen der Friedenstaube ist allge-
genwärtig.

Nun gilt es, in uns selbst Frieden zu finden und mit unseren Nachbarn und den Mitmenschen 
respektvoll umzugehen. Schön, wenn wir ein Netz haben, das uns auch in schwierigen Zeiten 
trägt.

Ein solches Netz bietet der Katholische Frauenbund Basel-Stadt. Seine Mitglieder im Kantonal-
verband und in den Frauengemeinschaften stehen zusammen, tauschen sich aus und treffen 
sich in geselligem und spirituellem Rahmen. Keine ist auf sich allein gestellt.

Unsere niederschwellige Beratungsstelle unterstützt und begleitet Frauen in schwierigen Situa-
tionen und bringt so Frieden in den Alltag.

Möge bald Friede auf der Erde bei den Menschen sein.

Christel Jost

Friede
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Neues aus dem 
Vorstand

Nach einer langen Zeit von Kon-
stanz führten Veränderungen im 
Vorstand zu Diskussionen, Fragen 
und Überlegungen betreffend der 
künftigen Ausrichtung des Frau-
enbundes Basel-Stadt. In unseren 
Gesprächen zeigte sich mehr und 
mehr das Bedürfnis nach einer 
Standortbestimmung. Wir wollten 
eine mittel- bis längerfristige Perspektive entwickeln.
Im Januar 2022 führten wir mit Unterstützung eines externen Coachings einen Workshop 
durch und nannten dies «Zukunftswerkstatt». Es ging dabei um inhaltliche wie strukturelle 
Themen.
Wir erhielten wertvolle Inputs, wurden aufgefordert, uns grundlegende Gedanken zu unse-
ren Ressourcen zu machen, aber auch zu definieren, welche Ziele wir anstreben und wie 
wir diese umsetzen können.

Aus der Zukunftswerkstatt ergaben sich für unser Tun neue Schwerpunkte:
• Wir möchten die hervorragende Infrastruktur am Nonnenweg besser nutzen.
• �Wir möchten gemäss dem Leitbild des Dachverbandes Frauen in ihrer persönlichen und 

spirituellen Entwicklung unterstützen.
• Wir möchten mitwirken, dass Schöpfungsspiritualität lebendig und konkret wird.

Auf dieser ideellen Grundlage entstanden neue Angebote. Im Jahresbericht sind diese 
aktuellen und zukunftsorientierten Tätigkeiten ausführlicher beschrieben unter den Stich-
worten «ZMORGE von Frauen für Frauen» und «Spirituelle Spurensuche».
Im Nachgang zur Zukunftswerkstatt haben wir unsere je eigenen Aufgabenbereiche defi-
niert. Sie sollen die Basis sein für eine fruchtbare Zusammenarbeit.
Zudem hat der Vorstand im vergangenen Jahr ein erstes Mal – wie es bei vielen ehrenamt-
lichen Tätigkeiten üblich ist – die freiwillige Arbeitszeit erfasst. 2022 haben wir uns mit 
rund 1000 Stunden für den Katholischen Frauenbund Basel-Stadt engagiert.

Margrit Kunz-Bürgler
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«Da es sehr förderlich für die Gesundheit ist, 
habe ich beschlossen, glücklich zu sein.» 
Voltaire

Anfangs dieses Jahres, zwei Jahre 
nach der Corona Pandemie, mach-
te sich überall Hoffnung auf ein 
besseres Jahr breit. Dann brach im 
Februar der Ukrainekrieg aus und 
fürchterliche Bilder, die niemand 
im Jahre 2022 mehr für möglich 
hielt, erreichten uns. Als hätten 
wir nicht schon genug Probleme 
mit der Klimaerwärmung, die viele 
Naturkatastrophen und menschli-
che Opfer auf der ganzen Welt mit 
sich bringt. Und die schrecklichen 
Nachrichten, die uns täglich errei-
chen, lassen uns nicht mehr los. 
Sie machen uns wütend und traurig.
Aber Wut und Empörung können kein Dauerzustand sein. Wir alle bleiben nur Menschen, 
wenn wir den Blick zwischendurch abwenden und etwas Gutes betrachten. Und dies ganz 
ohne schlechtes Gewissen. Denn es ist das Gute, dass uns zu Menschen macht, nicht 
Krieg, Hass und Gewalt. Um Mensch zu bleiben, müssen wir uns deshalb auch um das 
Gute und Schöne kümmern, auch gerade jetzt. Im Kleinen liegt der Gott der guten Dinge.
So habe ich auch dieses Jahr den Sorgen und Nöten meiner Klientinnen zugehört. Und ich 
konnte mit Hilfe von Spenden und Stiftungen immer wieder dazu beitragen, etwas Gutes 
zu ermöglichen. Konnte helfen, einen Deutschkurs oder eine Ausbildung, ein Skilager oder 
einen Erholungsurlaub mitzufinanzieren. 
Darüber bin ich sehr glücklich und bedanke mich bei allen Spenderinnen und Stiftungen, 
die mich im Jahre 2022 kräftig unterstützt haben 

Monika Grass
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Der Frauenbund unterstützt aus dem Mütterhilfefonds Frauen aus Basel in akuten Not
situationen auf Gesuch hin unbürokratisch mit einem Geldbetrag von bis zu 500 Franken 
pro Gesuch. 2022 wurden nur 10 Gesuche gestellt, 8 konnten bewilligt werden. Insgesamt 
wurden Fr. 3 635.— ausgeschüttet.
Der eigenen Beratungsstelle standen 2022 Fr. 13 000.— aus dem Mütterhilfefonds zur 
Auszahlung an Klientinnen zur Verfügung.
Wir danken herzlich für die folgenden Spenden zugunsten des Mütterhilfefonds oder der 
Soforthilfe:
- Muttertagsopfer der Pfarreien, Fr. 1 467.—
- Spenden Mütterhilfefonds, Aktion Muttertagslicht, Fr. 7 898.—
- Barspenden und Migros-Gutscheine für Soforthilfe, Fr. 5 700.—
  (Elisabethenwerk St. Marien, Vinzenz-Verein, Privatpersonen)

Frauenberatungsstelle
Der Betrieb unserer niederschwelligen Beratungsstelle für Frauen wird von der RKK  
Basel-Stadt mitgetragen. Wir bedanken uns an dieser Stelle beim Kirchenrat und der 
Synode herzlich für die Subvention von Fr. 30 000.—.
Ein grosses Dankeschön geht auch an die vielen Stiftungen für die Bewilligung von Ge-
suchen. Dadurch konnten 2022 Fr. 92 638.— an Klientinnen in schwierigen Verhältnissen 
ausbezahlt werden.

Mütterhilfefonds
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2005 hat der Vorstand des Katholischen Frauenbundes Basel-Stadt ein erstes Mal am 
Vorabend des Muttertags ein grosses Kerzenherz in der Kirche St. Clara erstrahlen lassen 
und seither regelmässig damit für die Kollekte am Muttertag sowie alle Spenden zuguns-
ten des Mütterhilfefonds gedankt. Nach diesen vielen Jahren beendet der Frauenbund 
2022 diese Tradition mit einem strahlenden Kerzenherz in der Heiliggeistkirche.
Ein herzliches Dankeschön geht einmal mehr an alle Spenderinnen und Spender, Mit-
gliedfrauen, Frauengemeinschaften und Unternehmen für die grossen und kleinen Beiträ-
ge zugunsten des Mütterhilfefonds. Ihr Vertrauen zeigt uns, dass die soziale Arbeit des 
Frauenbundes und seiner Beratungsstelle geschätzt und mitgetragen wird.

Aktion Muttertagslicht
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Kommission für Mütter/Familien–Erholung

Im Berichtsjahr 2022 standen der Kommission insgesamt Fr. 104 000.— zur Auszahlung 
zur Verfügung. 16 Beratungs- und Sozialstellen aus Basel-Stadt reichten Gesuche ein; die 
Mittel waren leider bereits im Juli ausgeschöpft.
Wir danken an dieser Stelle einmal mehr allen Stiftungen und Institutionen die uns – oft 
seit Jahren – grosszügig unterstützen. Ohne sie könnten wir unsere Aufgabe nicht wahr-
nehmen.
Der Kommission für Mütter/Familien-Erholung ist es ein Anliegen, die Mittel für Erholung 
möglichst fair zu verteilen. So hat sie entschieden, auf 2023 hin die Beträge pro Gesuch 
wie folgt anzupassen: Haushalt bis 3 Personen: Fr. 1 000.- (wie bis anhin), Haushalt mit 
4 Personen: Fr. 1 200.-, Haushalt ab 5 Personen: Fr. 1 500.-.
An dieser Stelle informieren wir auch darüber, dass der Katholische Frauenbund Basel-
Stadt Präsidium und Geschäftsführung der Kommission für Mütter/Familien-Erholung 
nach 18  Jahren weitergibt. Die familea Frauenberatung wird ab 2023 diese Aufgaben 
wahrnehmen. Familea freut sich über diese Stabübergabe und darüber, auch weiterhin 
auf die Unterstützung und Zusammenarbeit mit langjährigen Partnern und Partnerinnen 
zählen zu dürfen.
Ein grosses Dankeschön unsererseits geht daher an Stiftungen, Institutionen, Beratungs- 
und Sozialstellen für das Vertrauen und die stets äusserst angenehme und zielführende 
Zusammenarbeit. Möge ihr Wirken auch in Zukunft Glanz und Segen in den Alltag von 
Menschen bringen, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen.
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Malerarbeiten	
Bodenbeläge
Reinigungen

... Ihr Spezialist für naturnahes Wohnen

... Leben mit Lehm

Natel: 079 317 03 15
Schäferstrasse 11, Riehen, www.thomasbrodmann.ch, info@thomasbrodmann.ch



 12 _ Veranstaltungen

Einzelmitgliederanlass

Der Bus der «Basel City Tour» war bis auf den letzten Platz besetzt. 35 Einzelmitglieder 
liessen es sich nicht nehmen, Basel aus der Optik von Tourist:innen aus aller Welt zu 
entdecken und zu staunen, wie sich die Stadt in den vergangenen Jahren entwickelt und 
verändert hat.
Bei Café und Kuchen im L’Esprit, Heiliggeist, stiess ein weiteres Dutzend Frauen dazu und 
genoss das gemütliche Zusammensein.
Nach der Andacht in der Heiliggeistkirche mit Monika Hungerbühler kehrten alle gestärkt 
und gesegnet in den Alltag zurück.
Der Nachmittag wird lange in guter Erinnerung bleiben!



Generalversammlung

Die mit 49 Frauen sehr gut besuchte erste GV der Präsidentin Christel Jost konnte zügig 
durchgeführt werden, auch wenn es zwei Frauen zu verabschieden galt. Gabriella Matefi 
trat in ihrer Funktion als juristische Beraterin aus dem Grossen Vorstand zurück. Diese 
Funktion wird aktuell nicht neu besetzt und die Präsidentin dankt ihr in Abwesenheit für 
ihr Engagement.
Nach 10 Jahren trat unsere Finanzverantwortliche, Regina Joss, aus dem Engeren Vor-
stand zurück. Sie wird als zuverlässige, engagierte und mitdenkende Vorstandskollegin 
fehlen. Auch ihr gebührt ein grosses Dankeschön.
Details zur Generalversammlung können dem Protokoll entnommen werden.
Der Apéro im Anschluss bot einmal mehr Gelegenheit, zusammenzustehen, zu plaudern 
und zu lachen.

Veranstaltungen  _ 13



Am Dienstag, 30. August hat der Frauenbund mit dem Zmorge-Angebot begonnen. Be-
reits am 1. Treffen konnten wir 10 Frauen mit einem feinen und reichhaltigen Frühstück 
bewirten. Zur Wahl stehen diverse Brote, Butter, selbstgemachte Konfi, Honig, Käse und 
ein feines Birchermüesli. Das Angebot kann variieren. Unser Ziel ist es, dass Frauen aus 
den Pfarreien, aus den Frauengemeinschaften und weitere Interessierte sich kennen
lernen und gemeinsam ins Gespräch kommen. Zweimal laden wir an einem Samstag zum 
Familienzmorgen ein, da sind auch Kinder und Männer herzlich willkommen.
Als Bhaltis kann jeweils ein Segensspruch mitgenommen werden und meist stehen einige 
Gläschen Konfi zum Kaufen parat. Der Erlös der Kollekte geht an den Mütterhilfefonds des 
Frauenbundes.
Auch im laufenden Jahr servieren wir am letzten Dienstag im Monat wieder ein Zmorge 
und freuen uns auf viele Teilnehmerinnen.

Zita Wunderlin

ZMORGE von Frauen für Frauen

14 _ Veranstaltungen
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NW-CH Präsidentinnen-Treffen in Basel

Das jährliche Treffen der Präsidentinnen der Kantonalverbände AG, BE, BL, BS, SO, VS und 
ZH fand 2022 in Basel statt. Christel Jost begrüsste als Hausherrin die bunte Frauenschar 
am Nonnenweg 21. Informationen zum eigenen Kantonalverband und ein reger Austausch 
zu Schönem und Schwierigem nahmen viel Platz ein. Fabienne Roos vom Vorstand des 
Dachverbandes war als Gast mit dabei, streute Informationen ein und nahm Anliegen auf.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Café Klostergärtli im Areal des Waisenhauses im 
Kleinbasel nahm uns Danica Graf, Surprise-Stadtführerin, auf einen Sozialen Stadtrund-
gang mit.
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Ab dem ersten Quartal trafen sich die Vorstandsmitglieder Erika Büttler, Monika  
Hungerbühler und Margrit Kunz-Bürgler regelmässig, um ein neues spirituelles Angebot 
für den Katholischen Frauenbund auszuarbeiten, das dann definitiv Anfang 2023 Fuss 
fassen sollte.
Bereits an der Generalversammlung am 27.  April wurden die Mitglieder darüber infor-
miert, dass dieses Angebot im Herbst mit einem Anlass zum Thema «Erntedank und Brach-
zeit» startet. Am Montagmorgen, 24. Oktober, kam ein kleiner Kreis von Interessierten im 
Begegnungszentrum zusammen, um kulturelle und spirituelle Impulse zu hören und sich 
darüber auszutauschen.
Weiter wurde von 12.-18. November ein Fastenkurs angeboten unter dem Motto: «Tu dei-
nem Körper etwas Gutes, damit deine Seele Lust hat darin zu wohnen» (Teresa von Avila). 
Drei Frauen nahmen an dem von Monika Hungerbühler angebotenen Kurs teil mit tägli-
chen Fastentreffen mit Stille, spirituellem Impuls, persönlichem Austausch und einfachen 
Körperübungen. Und als letztes spirituelles Angebot im 2022 lud der Frauenbund im Rah-
men der Woche «Stille in Basel» im Dezember zu einer spätnachmittäglichen Veranstal-
tung ein mit Impulsen von Margrit Kunz-Bürgler zu christlichen Mystiker:innen, zu Sitzen 
und Gehen in Stille zum Thema Dunkelheit. Auch dieses Angebot wurde von einem kleinen 
Kreis wahrgenommen und sehr geschätzt. 

Monika Hungerbühler

Spirituelle Spurensuche
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SKF Schweizerischer Katholischer Frauenbund

SKF Delegiertenversammlung 
Die SKF-DV 2022 fand wieder vor Ort – diesmal in Wil, SG – statt. Die geplante Statu-
tenänderung zugunsten von Ortsvereinen ohne Kantonalverband wurde angenommen und 
auch die Erneuerungswahl des SKF-Verbandsvorstands ging reibungslos über die Bühne. 
Nach dem feinen Mittagessen widmeten sich die Teilnehmerinnen dem Thema «Frauen 
und Finanzen». Basel war mit einer stattlichen Zahl Delegierter vertreten.

SKF Bildung
Wir schätzen es sehr, vom 
reichen Bildungsangebot des 
Dachverbandes profitieren zu 
können und führten 2022 die 
ausgebuchte Weiterbildung 
«Vieles ist Kopfsache» mit 
Stefanie Neuhauser durch.

Herbstkonferenz 2022
Vertreterinnen der Kantonalverbände und des Dachverbandes trafen sich in Weggis, um 
sich auszutauschen und zu vernetzen. In drei Workshops wurden die folgenden, für den 
SKF strategischen Themen, angegangen: «Erhöhung der Partizipation», «Frauenbande 2.0» 
und «Als Verband nicht schrumpfen».
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Protokoll der 109. Generalversammlung
Mittwoch, 27. April 2022, 18.00 – 19.00 Uhr

Anwesende
Anwesend:	 49 Personen gem. Präsenzliste
Entschuldigt:	 13 Personen gem. Liste
Vorsitz:	 Christel Jost, Präsidentin
Protokoll:	 Rita Giger, Geschäftsführerin

Begrüssung
Christel Jost begrüsst herzlich zur gut besuchten 109. Generalversammlung und freut sich, 
dass diese wieder vor Ort stattfinden kann.
Monika Hungerbühler denkt nach dem Entzünden der Frauenbund-Zukunftskerze an all die 
Frauen, die verstorben sind oder aus gesundheitlichen und anderen Gründen nicht teilneh-
men können. Sie erinnert daran, dass Frieden immer wieder neu in unseren Herzen und 
Gedanken entsteht und liest, da Ostern der West- und der Ostkirchen noch nahe ist, das 
Gedicht «Zu Ostern» der Theologin Jacqueline Keune.
Christel heisst an dieser Stelle unsere Gäste, Fabienne Roos, Vorstand SKF und Josiane 
Nüscheler, Präsidentin KV BL, willkommen.
Sie stellt fest, dass die Einladung zur GV und der Jahresbericht fristgerecht versandt worden 
sind; eine Änderung der Traktanden wird nicht gewünscht. Als Stimmenzählerin wird einmal 
mehr Agnes Mollenkopf gewählt. Die Präsenzliste zirkuliert.

2. Protokoll der GV 2021
Die letztjährige GV hat auf schriftlichem Wege stattgefunden; die Teilnahme war mit 80 von 
150 Stimmen hoch. Das Protokoll dazu, publiziert im Jahresbericht 2021, Seite 19, wird ein-
stimmig genehmigt und der Protokollführerin verdankt.

3. Jahresbericht 2021
Der Jahresbericht hält – Corona zum Trotz – ein paar Höhepunkte fest. So konnten wir Ende 
Juni ein Frauenbund-Sommerfest durchführen und im August zum Besinnungstag einladen. 
Prägend war auch die Sanierung der Bäder und Küchen an der Birmannsgasse 32/34, wel-
che uns ab April begleitet hat.
Der Jahresbericht wird ohne Gegenstimmen und unter Applaus genehmigt.

4. Jahresrechnung und Revisorinnenbericht
Die Finanzverantwortliche, Regina Joss, kann trotz erneut schwierigem Corona-Umfeld eine 
ausgeglichene Rechnung und einen kleinen Gewinn präsentieren. Sie erläutert die im Jah-
resbericht veröffentlichte Bilanz und Erfolgsrechnung 2021 und geht auf einzelne Zahlen ein. 
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Wohl waren die Einnahmen erneut tiefer, doch konnten wiederum nicht alle Aktivitäten wie 
geplant durchgeführt werden, was auch die Ausgaben tief hielt.
Regina informiert zudem darüber, dass mit der Sanierung Birmannsgasse 32/34 erst im 
April 2021 begonnen werden konnte. Eine Schlussabrechnung liegt noch nicht vor. Wegen 
Unvorhersehbarem wie z. B. Asbest und Wasserschäden sowie Zusatzarbeiten fallen höhere 
Kosten an als ursprünglich vorgesehen.
Das Budget 2022 enthält keine speziellen Ausgaben und sieht einen kleinen Gewinn vor.
Justine Münch und Jenny Wüst haben die Rechnung 2021 revidiert. Justine verliest den Revi-
sorinnenbericht und dankt für die grosse und sorgfältige Arbeit von Regina Joss. Diese erhält 
von den Anwesenden viel Applaus dafür.
Die Jahresrechnung und das Budget werden genehmigt und der Finanzverantwortlichen, 
dem Vorstand und der Geschäftsführerin wird einstimmig Entlastung erteilt.

5. Bestätigung, Rücktritte und Verabschiedungen, Wahlen
Leider hat die Präsidentin zwei Rücktritte zu vermelden.
Gabriella Matefi hat an der letzten Sitzung des Grossen Vorstands ihren Rücktritt bekannt-
gegeben. Sie stand dem Frauenbund seit 2008 als juristische Beraterin zur Verfügung. Auch 
wenn sie heute nicht anwesend sein kann, danken wir ihr herzlich für das langjährige Enga-
gement. Wir werden sie im GRV vermissen.
Nach Rücksprache mit dem Dachverband hat der EV entschieden, das Amt nicht mehr zu 
besetzen, da uns dieser nötigenfalls bei juristischen Fragen als erste Anlaufstelle zur Verfü-
gung steht.
Christel Jost muss an dieser Stelle auch den Rücktritt von Regina Joss, unserer Finanz
verantwortlichen, bekanntgeben. Sie tritt nach 10 Jahren im Vorstand zurück. Wir bedau-
ern diesen Entscheid sehr. Regina hat damals die Buchhaltung des Frauenbundes profes-
sionell aufgegleist und seither die Finanzen als Treuhänderin äusserst sorgfältig verwaltet. 
Wir wussten das Frauenbund-Vermögen in guten Händen und haben ihr vorausschauendes 
Denken und Handeln geschätzt. Sie war uns eine zuverlässige, engagierte und mitdenkende 
Vorstandskollegin.
Die Versammlung dankt ihr mit einem langanhaltenden Applaus für ihr grosses ehrenamtli-
ches Engagement und Christel überreicht ihr Blumen und ein Geschenk.
Der Vorstand ist dankbar dafür, dass die KMU Joss Treuhand weiterhin die Rechnungsfüh-
rung des Frauenbundes übernimmt und hofft, bald eine kompetente Finanzverantwortliche 
für den Vorstand zu finden.
Die Revisorinnen Justine Münch, Vreni Lagger und Jenny Wüst stellen sich ein weiteres Jahr 
zur Verfügung und werden in ihrem Amt bestätigt.
Die Präsidentin dankt ihnen an dieser Stelle mit einer Rose für ihre Arbeit. Gleichzeitig über-
reicht sie Filomena Ferraro als Mitglied der Finanzkommission und Agens Mollenkopf, der 
Stimmenzählerin, eine Rose als Dankeschön für ihr Engagement.
Nun bittet die Präsidentin, ihre Vorstandskolleginnen Monika Hungerbühler, Rosmarie Stoll, 
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Zita Wunderlin, Erika Büttler, Margrit Kunz und sie selbst (Christel Jost) für ein weiteres Jahr 
im Amt zu bestätigen – was einstimmig und mit Applaus geschieht. Christel bedankt sich bei 
ihren Vorstandskolleginnen und der Geschäftsführerin herzlich für das grosse Engagement 
und die angenehme Zusammenarbeit.

6. Anträge
Es sind keine Anträge eingegangen.

7. Mitteilungen
Der Mitgliederbeitrag 2022 beträgt unverändert Fr. 30.—.
Christel informiert über anstehende Frauenbund-Aktivitäten und freut sich, wenn viele Mit-
glieder daran teilnehmen.
An dieser Stelle weist Erika Büttler auf «Marias Mantel» hin, der an der Wand hängt und bis 
Ende Mai hier zu besichtigen ist. Sie erzählt kurz von seiner Entstehung.
Rosmarie Stoll informiert über ein neues Angebot, das im Rahmen der «Zukunftswerkstatt» 
im Januar entstanden ist. So wird ab August ein monatliches Zmorge von Frauen für Frauen 
hier am Begegnungszentrum angeboten.
Margrit Kunz informiert über das Projekt «Spirituelle Spurensuche», welches ebenfalls auf 
die «Zukunftswerkstatt» zurückgeht und ab 4. Quartal 2022 vermehrt spirituelle Angebote 
am Frauenbund anbieten wird.

8. Diverses
Fabienne Roos, Vorstand SKF, überbringt ein Grusswort des Dachverbandes. Sie lobt das 
Engagement des KV Basel-Stadt und kann sich – als Studentin an der Uni Basel – vorstellen, 
gelegentlich das eine oder andere Angebot am Nonnenweg wahrzunehmen.
Monika Hungerbühler lädt zum Erzählcafé am 6. Mai sowie zur Buchvernissage «Mächtig 
stolz» am 11. Mai in Basel ein.
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  GSH Gebäude-Service

GmbH

Wir arbeiten im und rund ums Haus

Nach über 25 Jahren Berufserfahrung im Bereich Gebäude-Service, habe ich mich im 
September 2015 entschlossen den Schritt in die Selbständigkeit zu wagen. Im Januar 
2021 habe ich mich dann entschieden, das Familienunternehmen zu erweitern.

Heute besteht unser Team aus einer professionellen und langjährig erfahrenen 
Gruppe. Darunter sind Gebäudereinigung Fachpersonen, Spezialreinigung Fachperso-
nen und Gärtner.

Unsere Glanzpunkte im Überblick
• Hauswartung • Gebäudereinigung
• Wohnungsreinigung • Büroreinigung
• Winterdienst • Gartenunterhalt
• Räumungen • Ferienvertretungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? So zögern Sie nicht mich zu kontaktieren!

Freundliche Grüsse
Michael Hodel, GSH Gebäude Service

GSH Gebäude-Service GmbH  |  Turnerstrasse 13  |  CH-4123 Allschwil
Telefon 061 413 72 28  |  Mobil 079 407 92 50  |  E-Mail service@gs-hodel.ch  |  www.gs-hodel.com  

Es würd mi freue!

Monica Hodel-Fandino, Michael Hodel, Eva Fandino, Ilenia Fandino 
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Bilanz 2022

Aktiven CHF CHF
Flüssige Mittel

 Kasse 1 143.15
 PostFinance 13 082.89
 Banken 306 708.05 320 934.09

Verrechnungssteuer 3 570.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 474.50
Umlaufvermögen 324.978,59
Anrechte Swisscanto 103 200.00
Sachanlagen

Mobiliar und Einrichtungen 1.00
Büromaschinen und EDV 1 100.00 1'101.00

Immobile Sachanlagen
Birmannsgasse 5 300 000.00
Umbau Birmannsgasse 0.00
Hegenheimerstrasse 1 218 800.00 6 518 800.00

Anlagevermögen 6 623.101.00

Total Aktiven 6 948 079.59

Passiven CHF CHF

Kurzfristige Verbindlichkeiten
Kreditoren 5.370.21
Vorsorgeeinrichtungen 3.516.60
Sozialleistungen -80.30 8 806.51

Passive Rechnungsabgrenzungen 700.00
Hypotheken 4 100 000.00
Rückstellung für Liegenschaftsunterhalt 533 979.73
Fondskapital

Frauenberatungsstelle 13 409.56
Mütterhilfe 104 468.39
Kommission für MüFaErholung 4 239.71
Nachlass Burkhardt 12 500.00
Soziale Reserven 134 003.38 268 621.04

Fremdkapital 4 912 107.28

Kapital 2 036 915,76
Jahresverlust ‒943.45
Vereinskapital 2 035 972.31

Total Passiven 6 948 079.59
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Erfolgsrechnung 2022

CHF CHF

JB Einzelmitglieder 4 110.00
JB Frauengemeinschaften 2 373.00
Spenden 840.00
Einnahmen Inserate 1 800.00
Mütterferien 3 000.00
Mieteinnahmen Begegnungszentrum 12 335.00
Mieteinnahmen 96 000.00
Betrieblicher Ertrag 120.458.00
Beiträge an SKF Luzern ‒2 531.00
Vergabungen ‒2 900.00
Einlage Frauenberatungsstelle ‒10 000.00
Bruttoergebnis nach Materialaufwand 105 027.00
Personalaufwand ‒64 049.45
Bruttoergebnis nach Personalaufwand 40 977.55
Begegnungszentrum ‒8 477.00
URE Sachanlagen ‒873.57
Sachversicherungen ‒532.00
Energieaufwand ‒863.00
Verwaltungsaufwand ‒11 784.42
Werbeaufwand ‒1 852.05
Reise– und Repräsentationsspesen ‒10 661.81
Öffentlichkeitsarbeit ‒9 608.70 -44'652.55
Betriebliches Ergebnis EBIDA ‒3 675.00
Abschreibungen ‒700.00
Betriebliches Ergebnis EBI ‒4 375.00
Finanzaufwand -198.20
Finanzertrag 3 629.75 3 431.55

Jahresverlust –943.45

Lohnkosten ‒41 692.10
Raumaufwand ‒6 000.00
Verwaltungsaufwand ‒865.48

‒48 557.58
Subventionen RKK 30.000.00
Spenden 100.00
Zuweisung KFB 10 000.00

Verlust  Frauenberatungsstelle ‒8 457.58

Frauenberatungsstelle 2022		
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20.2.2023/ Berger Liegenschaften AG

Liegenschaftsbilanz zum 31.12.2022 Aktiven Passiven

Liegenschaft 5 000 000.00
Hypothek 3 900 000.00
Eigenkapital 1 600 000.00

5 500 000.00 5 500 000.00
Kto.Krt. Berger Liegenschaften AG 28 855.60

Betriebsrechnung 2022 Aufwand Ertrag

Mieteinnahmen 352 221.00
Div. Einnahmen 754.95
Hypothekenzinsen 57 827.40
Unterhalts– und Betriebskosten 42 320.70
Renovationen 0.00
Abgaben und Versicherungen 12 483.70
Verwaltungs- und übrige Kosten (Inkonvenienzen) 17 655.25

Betriebsgewinn 222 688.90

352 975.95 352 975.95

Ausschüttung an Kath. Frauenbund 278 598.65
Einlagen in Renovationsfonds 0.00
Entnahme aus Renovationsfonds 0.00

Mieterwechsel: 1 x 3.5-Zimmer-Wohnung / 1 x 4.5-Zimmer-Wohnung 

Liegenschaftsrechnung 

Birmannsgasse 32/34, Nonnenweg 21, Basel
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Liegenschaftsrechnung 

Hegenheimerstrasse 244, Basel

Mieterwechsel: keine

Liegenschaftsbilanz zum 31.12.2022 Aktiven Passiven

Liegenschaft 700 000.00
Hypothek 200 000.00

Eigenkapital 500 000.00

700 000.00 700 000.00

Betriebsrechnung 2022 Aufwand Ertrag

Mieteinnahmen 103 452.00
Nebenkostenpauschalen und div. Einnahmen 4 800.00
Hypothekenzinsen 2 899.75
Unterhalts– und Betriebskosten 9 173.05
Renovationen 0.00
Abgaben und Versicherungen 4 387.70
Verwaltungs– und übrige Kosten 7 026.15

Betriebsgewinn 84 765.35

108 252.00 108 252.00
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Frau	 Frau
Justine Münch–Metzger	 Vreni Lagger
Therwilerstrasse 39	 Paradieshofstrasse 38
4054 Basel	 4055 Basel

Basel, 16. März 2023

Revisorinnenbericht

In Ausführung unseres Mandates als Revisorinnen des Katholischen Frauenbundes Basel-
Stadt haben wir heute die Erfolgsrechnung 2022 und die Bilanz per 31. Dezember 2022 ge-
prüft und mit der von Frau Regina Joss geführten Buchhaltung in Übereinstimmung befunden.

Durch Stichproben haben wir uns von der Richtigkeit der getroffenen Buchungen und der aus-
gewiesenen Saldi überzeugt. Wir haben die Eröffnungsbilanz aufgrund des Jahresabschlusses 
2021 geprüft. Die Abschlusszahlen stimmen mit den Kassa-, Post- und Bankbelegen überein.

Aufgrund unserer Revision beantragen wir, die Jahresrechnung zu genehmigen und der ver-
antwortlichen Treuhänderin, Regina Joss, unter Verdankung ihrer grossen Arbeit und der  
tadellos geführten Buchführung, Entlastung zu erteilen.

Die Rechnungsrevisorinnen:

Justine Münch–Metzger	 Vreni Lagger
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Wir bedanken uns ganz herzlich . . .

. . . für viele aufgerundete Jahresbeiträge.

. . .	für kleine und grosse Spenden im Rahmen der Aktion Muttertagslicht.

. . .	für alle Spende zugunsten der Soforthilfe.

. . .	für die Kollekten.

. . .	für grosszügige Spenden von an der Sanierung beteiligten Unternehmen zugunsten 	
	 des Mütterhilfefonds.
. . .	für Subventionen und Spenden für unsere Frauenberatungsstelle.
. . .	für die Platzierung eines Inserates in unserem Jahresbericht.
. . .	für Spenden in Form von Naturalien und Dienstleistungen.

Verwaltung von Wohn- und Geschäftshäusern

Erstvermietungen

Verkauf und Vermittlung von Liegenschaften

Planung und Durchführung von Umbauten und Renovationen

Beratung und Expertisen

Berger Liegenschaften AG
Riehenstraße 41
Postfach
CH 4021 Basel

Telefon 0041 61 690 97 00
Telefax 0041 61 690 97 17

www.bergerliegenschaften.ch
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Kontakte

Geschäftsstelle
Öffnungszeiten: DI – FR, 8.00 – 12.00 Uhr
Rita Giger Stamm, Nonnenweg 21, 4055 Basel	 061 272 35 44
www.frauenbund–basel.ch 
info@frauenbund–basel.ch

Beratungsstelle
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Monika Grass Stoll, Birmannsgasse 34, 4055 Basel
beratung@frauenbund–basel.ch	 061 272 35 39

ENGERER VORSTAND EV

Präsidium
Christel Jost 
Dornacherstrasse 34, 4053 Basel	 061 271 94 02

Vorstandsfrauen
Erika Büttler
Pilgerstrasse 12, 4055 Basel	 061 322 10 82

Monika Hungerbühler
Sevogelstrasse 11, 4052 Basel	 061 381 97 71
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Margrit Kunz–Bürgler
Nonnenweg 66, 4055 Basel	 061 556 29 70 
 
 
 
 
 
 
Rosmarie Stoll–Kees 
Reichensteinerstr. 19, 4053 Basel	 061 271 50 45 
 
 
 
 
Zita Wunderlin 
Hardstrasse 122, 4052 Basel	 061 313 57 53

GROSSER VORSTAND GRV, Präsidentinnen Frauengemeinschaften

St. Clara
Gisella Chiavi, Peter Rot–Strasse 60, 4058 Basel			  061 691 35 42

St. Christophorus
Pia Erb, Kleinhüningeranlage 90, 4057 Basel			  061 681 40 81
Rita Sohn, Kleinhüningeranlage 92, 4057 Basel			  061 631 04 58

Heiliggeist
Rosmarie Stoll–Kees, Reichensteinerstrasse 19, 4053 Basel			  061 271 50 45

St. Marien
Justine Münch–Metzger, Therwilerstrasse 39, 4054 Basel			  061 281 32 72

St. Michael
Margrit Fischer–Bohn, Hirzbrunnenstrasse 117, 4058 Basel			  061 601 70 59
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Weitere Mitglieder im Grossen Vorstand

Begleitkommission Beratungsstelle für Frauen
Sylvia Debrunner-Trefzer, Im langen Loh 63, 4054 Basel		 079 964 36 72
Christel Jost, Dornacherstrasse 34, 4053 Basel		 061 271 94 02
Rosmarie Stoll-Kees, Reichensteinerstrasse 19, 4053 Basel		 061 271 50 45

Finanzkommission
Filomena Ferraro, Neubergweg 5, 4106 Therwil		 079 254 76 61
Christel Jost, Dornacherstrasse 34, 4053 Basel		 061 271 94 02
Regina Joss, Waldenburgerstrasse 1, 4052 Basel		 061 311 60 50

Revisorinnen KFB
Vreni Lagger–Furrer, Paradieshofstr. 38, 4054 Basel		 061 302 40 46
Justine Münch–Metzger, Therwilerstr. 39, 4054 Basel		 061 281 32 72
Jenny Ch. Wüst, Seltisbergerstrasse 23, 4059 Basel		 061 361 49 42
 
Treuhandbüro KMU Joss Treuhand GmbH
Regina Joss, Waldenburgerstrasse 1, 4052 Basel		 061 311 60 50

replan gmbh
Heiligholzstrasse 6
Postfach 808
4142 Münchenstein

061 311 36 36   

info@replangmbh.ch
www.replangmbh.ch

Kostenplanung
Bauleitung

Um- und Neubau
Renovation

technische Liegenschaftsbetreuung
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Tradition & Innovation seit 1955

elektro gebhardt AG
Zürcherstrasse 65
4052 Basel
Tel. 061 312 95 95
office@ge-el.ch
www.ge-el.ch

Elektrotechnik
Service und Unterhalt
Telematik
Gebäudeautomation

WWiirr  bbrriinnggeenn  LLiicchhtt  
iinnss  DDuunnkkllee



www.bkb.ch

Basel ist unsere Heimat. Das ist für uns Privileg und Verpflichtung zugleich. 
Darum engagieren wir uns täglich für eine lebenswerte und attraktive Region. 
Für Sie und für künftige Generationen. Von Basel. Für Basel.

Aus Liebe zu Basel.


